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Holzsammierinnen

Dreiundzwanzig Milliarden Dollar werden
alljährlich von der Menschheit verspielt.
Jeder Bewohner des Globus, ob Mann, Frau
oder Kind, riskiert im Jahr fünfunddreißig
Franken im Spiel, und der Betrag, den dieses
universale Laster oder Vergnügen kostet, ist
vierhundertfünfzigmal das Budget der
Vereinten Nationen.

In einer deutschen Provinzstadt fand ein
Kongreß der Vegetarier statt. Anschließend
an das Festbankett wurde in der Redoute die
Operette <Der Veilchenfressen gegeben.

Das Kreisveterinäramt im Kreise Plön in
Holstein bekam im Laufe der Zeit von Bauern

der Umgebung Briefe mit Anschriften
wie: < Väternähr-Amt >, < Veteranen-Amt),
< Vetternir-Amt >, < Viehtränähr-Amt > und
< Kreisviehtrinieramt >. *
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Dann denken Sie an Fondue - wann immer Sie nicht wissen, was Sie essen

wollen, wann immer Sie einen besonders gemütlichen Abend

verbringen möchten. Fondue ist so recht das Mahl der Lebenskünstler,

es verbindet und versöhnt, und schon manches

Freundschaftsband wurde bei einem Fondue geknüpft. Ja, Leute die zu leben

wissen, lieben das Fondue - und sie lassen es sich jede Woche

mindestens einmal im trauten Kreise schmecken. Wie halten Sie es damit?

-&* SCHWEIZERISCHE KÄSEUNION AG

Es ist so einfach:
In einem mit einer Knoblauchzehe ausgeriebenen

Caquelon erwärmen Sie pro Person i dl

Neuenburger und geben unter stetem Rühren

i jo Gramm Käse - halb Emmentaler,
halb Greyersrer - da^u. Lassen Sie bei guter

Hit^e aufkochen und fügen Sie auf vier

Portionen einen Kaffeelöffel Maizena bei, das

Sie in einem Gläschen Kirsch anrührten.

Lassen Sie kur% weiterköcheln, würben Sie

mit Pfeffer, Muskatnuss oder Paprika
und tragen Sie Ihr Werk mit Stols^ Tisch.
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